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722 Samstag , den 20 . Oktober 1900 . / 7 .

Das
i l d b a d .

Laub in den Anlagen
Wird am
Montag , de« 22 . Oktober d. Js .

vormittags 11 Uhr
im Ausstreich verkauft.

Beginn beim Theater .
Kgl. Vadinsvektion

Matcrialien-Berkauf.
Am

Montag , den 22 . Oktober d . Js .
nachmittags 1 Uhr

werden im Aufstreich verkauft :
alte Thnre « , Fenster , Metalle ,
1 Ruhebett , 1 Waschtisch mit
Spiegel , Teppichstücke , 1 Roll¬
stuhl, Papier , Illustrierte B lätter

« . s. w.
Beginn im Katbarinrnstlft-

Kgl- Badinspektion.

Evang. Kirchenchor.>
Die Proben beginnen , zunächst für die

Damen , Dienstag , 23. Oktober , abends 8 Uhr
wieder. Neuanmeleungen bei H r >n Ober¬
lehrer Bank , besonders für die weiblichen
Stimmen, sind erwünscht.

Stadtpfarrer Auch .
Eine hochlrächlige

Kuh
hat zu verkaufen.

Ein ordentliches
Portier Bolz

Mädchen
wird für sofort oder später gesucht.

Portier Vvlz.
Echte

Pfälzer-Zwiebel
per Pfd. 7

empfi'hlt Fr . SLmid . Strau^ nder -I.

Geräuchertes Fleisch
empfiehlt Hermann Kuhn.

Wildbad, den 18 . Oktober 1900.

Tiefbetrüvt teilen wir Verwandten , Freunden und Be¬
kannten die schmerzliche Nachricht mit , daß unsere liebe Gattin,

IMutter , Schwiegermutter , Großmutter, Schwester , Schwägerin
und Tante

KHristiane Wie ^inger ,
geb. Kappelman«

_ heute früh ' /-8 Uhr nach längerem schwerem Leiden im Alter
von 6l Jahren sanft in dem Herrn entschlafen ist.

Um stille Teilnahme bittet im Namen der trauernden Hinterbliebenen
der trauernde Gatte :

Gottl . Riexinger , Damenschneider
mit seinen Kindern .'

Beerdigung : Sonntag nachmittags 3 Uhr.

klastdaus krouv (üalmimeli.
Zu der am Sonntag n . Montag stattsiudenden Kirch-

weihe lade ich meine werte Gäste und Gönner freundlich ein .
An beiden Tagen findet

Tanz -Musik —
bei gutbksehtem Orchester statt . Für kalte n . warme Speisen , sowie
neuen und ollen Wein ist bestens gesorgt.

im Fakrtz 1875 Lltzdortzutz
zveräen mit iliren IHmiüenanAeliönAerl ?ur k'eier illres

abenäs 8

ü » ÄL8 Vasllr . r . HisenbLliir
freunäliciist öMAelaäen.

vis LcliulkaruerLäsu.

Der Kirchweih wegen erscheint am nächsten Montag kein Blatt.



Liederkranz Wildbad.
Samstag, den 20 . Oktober d . I .

abends 8 Uhr

Singstunde
im

Lokal (Sonne).
Vollzähliges Erscheinen notwendig .

Der Direktor.

Nexcs Ämkmiit
ist zu haben bei

< « « re
Emen besseren

schwarzen Anzug
sowie eine schwere

Loden-Joppe
(bereits noch neu)

hat im Auftrag zu verkaufen.
I . Fr. Treiber
bei der alten Linde.

Haltbare

Wtzkt -Mkbkl
' /s Ztr . 70 und per Pfd . 8

empfehlen Chr . Bütt,
Korbmacher Treiber .

Mache mein - werte Kunojchafr daraus
aufmerksam , daß mein Laden

Sonntags von 3 Uhr ab
geschlossen

ist. Hochachtungsvollst
Hermann Kuhn

Koch- a . Süß-Butter
empfiehlt Chr. Batt.

Ein ordentliches

Äääolioii
wird für Hausarbeiten sofort gesucht .

Rometsch z wild Mann.
Bestellungen auf

Kartoffel und
Woffoöff

nimmt entgegen . Hermann Kuhn.

in Büchsen ü 2 u . 3 ^ 50
empfiehlt Fr . Schmid , Straubenberg.

Mein elterliches im Straubenberg ge¬
legenes

Wohnhaus
samt Felder und Zubehör habe bis Lichtmeß
auf 1 oder mehrere Jahre zu verpachten .

Robert Kraust, Maurermeister .

Kaffee
roh n. gebrannt

empfiehlt W - Fnchslochrr.

W r l d b a d.

Am Kirchweih-Sonntag
VLvL-VMvrdaltlwL "UM

wozu freundlich einladet. /Ke/rKeMß/ ' .
Calmbach .

Hustlraus x.
Kirchweihsonntag n. Montag

T « » j - Uatelh « lttts
bei gut besetzter Wildbader- Mustk , wozu freundlichfi einladet .

I . Warth .

XV 1 I ä b u ä.

HoekEts -MnlaäuiLK .
Xur I 'sisr unssrvr

lacloo vir bismlt Vsrvauäto, Frvunäs uuä Lskauats auk
Lirok^veikmontLA, den 22 . Oktober 1900

in äri8 ( ffrt8liirtU8 2. 8 « im6
krsrmäliobst sin uuä bittsn äios als «ins psrsoulioks Liulktäung an
usbwoo 2U vollsu.

Hermann LlnndioKer,
Nina XVeiss.

LirbZanA um Vrl Ilfir vom Oastbauß 2. Läisr aus .

6 rU8llLUU8 X. Lrvlltz llöttzQ .
Kirchweihsonntag « . Montag

findet bei Unterzeichnetem

<anz-MnLerch <allung
statt , wozu höflichst einladet.

M 66I« Maggi zum Würzen,
A Gemüse- und Kraftsuppen,
L Bouillon- Kapseln,
?. Gluten - Kaka .

sind nahrhaft, wohlschmeckend , billig , sofort herstellbar . Empfohlen von
Dan. Treiber, König - Karl - Straße 96 .

Herb st Nachrichten .
— Gräfenhansen. Lese im Gange. Ein¬

zelne Käufe zu 120, 122 und 125 ^ Ge¬
wicht 72— 81 Grad . Käufer erwünscht.

Schnaith, 15 . Okt . Bei steigenden Preisen
bis zu 150 ^ pro 3 Hl. heute vollends
alles verkauft. Preis für Riesling 165
pro 3 Hl.

Löwenstein mit Reisach , 15 Okt . Lese
in vollem Gang. Die meisten Preise bis
jetzt zu 110 ^ pro 3 Hl . Qualilät bei
sorgfältiger Auslese sehr gut. Käufer sind
freundlich eingeladen.

Fellbach , 15 . Oktober . Mtttelgewächs
130— 145 ^ pro 3 Hl . Verkauf gut . Die
Lese des Bergweines hat heute begonnen.

Neustadt, 16 . Okt . Lese nahezu beendigt.

Heute Käufe zu 115 118 und 130
pro 3 Hektoliter . Noch Vorrat .

Uhlbach , 16 . Okt . Käufe zu 165, 170,
175, 180 und 185 ^ per 3 Hl . Qua¬
lität recht gut . Noch Vorrat .

Willsbach , 14. Okt . Heute und gestern
viele Käufe zu 110, 111 , 115, 117 und
122 ^ Noch schöne Vorräte. Käufer
freundlich eingeladen.

Kleiningersheim , 15 . Okt . Käufe 120 ,
115 , 128 , 130 und 131 Vorrat noch
100 Hl . gute Qualilät . Käufer erwünscht .

Besigheim, 16 . Okt. Käufe zu 110 bis
158 pro 3 Heklol. Noch einige Reste
feil . Letzte Anzeige .

Bönnigheim , 16 . Okt . Es sind noch ca.
100 Eimer seil . Preise 85—90 ^



Calmbach .

6ra8llmu8 2 . üulinlioi '.
Am Kirchweihsonntag « . Montag

findet bei Un .erzeichnetem

Lttj - Uiitellililltts
bei gut besetzter Ludwigsburger Ulanenmufik statt .

Hiezu ladet höflichst ein

Ehr. WcrrtH .
Für flute Speisen u . Getränke , sowie auch neuen Wein ist bestens flesorflt .

OÄ8tkuu8 2. ^Vi11itzliu8lr «11«r tlulmduvk.
Kirchweihsonntag u . Montag

Wehetsuppe
bei gutem neuen u . alten Wein

u höflichst einlad >t . Ä 06 A 6 ^ .

bl . Decker
im Hause der Verelnsbauk

empfiehlt ferl 'ge
lltzreen- u. Lnadtzn-

Ü086U ,
ll . ^ inlvr -

Fopptzn
von den besten u. elegantesten Qualitäten
und Ausführungen bis zu den billigeren
Sacken .

Auf meine ganz solide, dau - i haften
Arbeitslosen

in Zeufl , Hercules Cords u . englisch Leder
mache ich ganz besonders vU 'merkiam.

empfiehlt Carl Wilh . Bott .

Die Unruhen in China .
Berlin, 16 . Okl . (Die Eisenbahn Pe¬

king - Tientsin .) Der „ Berliner Lokalanzciger"
meldet auS Peking vom 6 . Okt . : Vorgestern
fand auf dem hiesigen Bahnhof die Ucber-
gabe einer zehn Kilometer langen Bahnstrecke
der Peking - Tientstnbahn statt , welche die jetzt
abrückenden Russen besetzt hatten und reno¬
vierten . Die Ucbergabe erfolgte an den
Stabschef des deutschen Exp - ditionScorps Ma¬
jor v. Glasenopp . Die nächsten 10 Kilo¬
meter haben die Engländer in Arbeit , wie¬
derum die nächsten die Japaner. Bon
Aangtsun arbeiteten die Russen ein bedeuten¬
des Stück an der Bahn hierher entgegen .
Man hofft, daß daS dazwischen liegende un¬
fertige Stück bis Anfang November von den
deutschen Eiseubahncompagnien vollendet wer¬
den wird .

— In Peking bleibt jetzt nur eine Com¬
pagnie Russen zurück , welche die Gesandt¬
schaft besetzt hält . Den 15 Kilometer ent¬
fernten Sommerpalast übernahmen die Eng¬
länder von de » abziehenden Russen . Die
für den eventuellen Pekinger Aufenthalt des
Grafen Waldersee im Pekinger Kaiserpalast
eingerichtete Wohnung ist nunmehr fertig ge¬
stellt . Es sind die Räume in den Garten¬
palästen , welche der Kaiser und die Kaiserin -
Witwe in den letzten 1V- Jahren bewohnten.

Paris , 16 . Ok ' . Der „ Agence HavaS "
wird aus Tientsin von gestern gemeldet :
Gerüchtweise verlautet , in Paotingfu sei der
Befehl der Kaiserinwitwe eingegangen , bis
auf das äußerste Widerstand zu leisten . Die
Verbündeten werden sofort nach der Ankunst
die Uebergabe der Stadt verlangen und sie ,
falls Widerstand geleistet wird , beschießen .
Die Einwohner sollen dann exemplarisch be¬
straft werden.

London, 16 Okt . „ Daily Chron'cle "
meldet aus Hongkong : Am SamSIag sand
am Schlagbaum des Thores von Macao (an
der Mündung des Crnlonflnß'S ) ein Zu¬
sammenstoß zwischen der portugiesischenWache
und chinesischen Kulis statt . Ein Hause
Eingeborener näherte sich gestern nacht dem
Wachihaus . Das Alarmgeschütz wurde ge¬
löst . Die ganze bewaffnete Macht von Macao
rückte aus . Ein Kanouenbo ! setzte Mann¬
schaften und Geschütze an Land . Daö

FreiwilligencorpS trat zusammen . Ein An¬
griff erfolgte nicht , allein die Bewohner von
Macao befinden sich in großer Aufregung .

Frankfurt, 16 . Okt . Nach einem Tele¬
gramm der „ Frkf . Ztg . " aus Schanghai von
heute ist Kaiser Kwangsü in Singanfu ein¬
getroffen.

London , 16 . Okt. Die Abendblätter
melden aus Washington Von heute : Der
amerikanische Gesandte Conger telegraphierte :
Der Kaiser von China wird unter ameri¬
kanischem Schutze nach Peking zurückkehren .

London, 17 . Okt . Eine Meldung der
„ Times" vom 15. Okt . besagt , der kaiser¬
liche Hof sei jetzt in Singanfu angekommen.
G >oße Schiffsladungen von Geld , Nahrungs¬
mitteln und Waffen für den Hof treffen
ständig aus den Aungtstprozen ein .

London , 17 . Okt . „ Daily Chronicle "
meldet aus Hongkong , die chinesischen Be¬
hörden ließen die Garnison von Samtschun
an der Grenze des neuen britischen Terri¬
toriums durch weitere 1000 Mann verstärken.
Es scheint ferner , als ob die chinesischen Be¬
hörden die Erlaubnis erbaten , Truppen durch
das neue britische Gebiet durchziehen lassen zu
dürfen . Die Erlaubnis wurde nicht erteilt .
Dies ist wahrscheinlich der Grund , daß 500
Engländer nach dem neuen Territorium ge¬
sandt wurden , um als Schutzwache gegen
etwaige Verwicklungen zu dienen . In Makao
herrscht Ruhe. — Die „Times" melden aus
Schanghai , cs verlautet aus guter Quelle,
Liukuniy bat Robert Hart telegraphisch, nach
Kräften auf die friedliche Beilegung der
Streitigkeiten hinzuarbeiten . Hieraus gehe
hervor , daß Liukun y eine Ausbreitung der
Unruhen befürchte , wenn man die gegen¬
wärtigen Zustände andauern lass ' . Die Gil¬
den von Schanghai petitionierten an die Kon¬
suln im ähnlichen Sinne .

Schanghai, 17 . Okt. Die Kaiserin und
der Kaiser trafen in Tungschau unter Führ¬
ung Tuans und Kangjis ein , eskortiert von
den 30 000 Mann Tungfuhsiangs. Prinz
Tuan ist wieder allmächtig, führt daS kaiser¬
liche Siegel und erläßt reaktionäre Edikte.
Die Rebellen in den Südprovinzen rücken
siegreich gegen Kanton an . Der Vizekönig
sandte ihnen ein Korps von 7000 Mann
entgegen .

Rundschau .
— Seine Majestät der König hat auf

die Stelle deö EisenbahnbauinspcktorS in Hall
den Eisenbahnbauinspektor Schmidt in Pforz¬
heim auf Ansuchen versetzt .

Stuttgart , 17 . Okt . Prinzessin Max
von Schaumburg-Lippe ist in Ludwigsburg
von einem Prinzen glücklich entbunden wor»
den .

— Angesichts des herrschenden Kohlen¬
mangels hat die württ. Regierung im In¬
teresse der ärmeren Bevölkerung durch einen
Erlaß die Forst- und Revierämter angewiesen,
mindewertiges Brennholz, so weit Bedürfnis
vorliegt , in größerer Menge zum Verkauf
zu bringen . Die Durchforstungen sollen er¬
forderlichen Falles ausgedehnt werden, wobst
die Rücksicht auf die Forstklasse , sowie auf
eine etwaige Ueberschreitung der gewöhnlichen
Durchforstungsfläche kein Hindernis bilden
soll .

Stuttgart, 16 . Okt . Die Kammer der
Abgeordneten trat heute mittag um 3 Uhr
zu einer kürzeren Herbstsesston wieder zu¬
sammen . Die Abgeordneten waren vollzählig
anwesend, als der Präsident Payer die Sitz¬
ung nach 3 Uhr eröffnete und begrüßte .
Nach Legittmationserklärung und Vereidigung
des Generalsnperintendenten Prälat v . Braun,
sowie nach Verlesung des Einlaufs trat das
Haus in die Tagesordnung ein . Zur Ver¬
handlung gelangten eine ganze Reihe von
Petitonen .

— Stuttgart. In dem Konkurs des
Bankiers Schmoller in Stuttgart belaufen
sich, wie das „ D. Volksbl . " erfährt , die
Aktiva auf 2000 -/A und die Passiva auf
600 000 Sämtliche Depositen find ver¬
loren .

Stuttgart, 17 . Okt. Volksfest- Lotterie .
Die Ziehung der vom württ . Rennverein
veranstalteten Volksfest- Lotterie , die heute
staUftnden sollte, wurde auf Freitag 2 . No¬
vember verlegt.

Aichelberg, 15 . Okt . Der ledige , etwa
35 Jahre alte Weingärtner Adam Dilgcr
war am Samstag laut „Eßlinger Zeitung"
fast den ganzen Tag mit Einheimsen von
Obst beschäftigt, das er am Abend kellerte.
Um 11 Uhr nachts legte er sich anscheinend
gesund zu Bett. Als er gestern Morgen



nicht zum Frühstück erschien und man nach
ihm sah , fand man ihn tot im Bett liegend .
Ein Herzschlag halte seinem Leben ein Ende
gemacht . Er war Bräutigam und wollte im
nächsten Monat Hochzeit machen ; so trauert
mit seinen Eltern und sonstigen Verwandten
auch noch die Braut am Grabe deS so un¬
erwartet Dahingeschiedenen .

Ulw , 17 . Okt. Dem Vernehmen nach
hat der zum Tode verurteilte Mörder Andreä
seinen Verteidiger ermächtigt , auf die Revision
an das Reichsgericht zu verzichten und ein
Gnadengesuch einzureichen .

Friedrichshofen , 16 . Okt . Die Hofjagden
im Seewald haben gestern ihren Anfang ge¬
nommen . DaS Ergebnis war am ersten
Tage ein gutes . 25 Rehe und 11 Hasen
wurden erlegt . An Jagdgästen sind einge¬
troffen : Herzog Aldrccht , Herzog Ulrich ,
Graf v. Beroldtngen -Ratzenried , Baron v.
Putlitz , Baron Sentter . Die Jagd leitete
Obcrjägermeister v. Plato .

Friedrichshafen , 17 . Okt . Heu» nach¬
mittag ist der Ballon deS Grafen Z . ppelin
glücklich aufgestiegen . Die Manöver sind
vollständig gelungen . ES wurden ganze
Wendungen und Steuerungen gegen den
Wind ausgesührt . Der Köniz und die
Königin sind auf einem Dampsboot anwesend .
Der Luftballon schwebt hoch.

Friedrichshofen , 17 . Okt . Der Ballon
des Grafen Zeppelin wurde um 4 Uhr 30
Min . nachmittags von dem Dampfer » Buch¬
horn " aus der MontierungSholle gezogen .
Um 4 Uhr 50 Min . ging der Ballon unter
den Zurufen der Menge glücklich in die
Höhe und trieb in östlicher Richtung bis in
die Höhe von Seemoos , wo er seit °/i Stunden
in einer Hohe von etwa 600 Meter balan¬
ciert und durch Wendungen seine Lenkbarkeit
darthuend noch immer in der Luft schwebt.
Die Königin wohnte dem Schauspiel seit
3 Uhr nachmittags aus dem Dampfer » Char¬
lotte " bei. Der König , welcher um 5 Uhr
von Altshauscn zurückkam , begab sich aus
dem Dampfer „ Mömpelgard " an Ort und
Stelle . Wetter : Bei schwachen Regengüssen
starke südliche Luststiömung .

Vom Allgäu , 15 . Okt . Infolge starken
Schneefalls hat sich plötzlich empfindliche
Kälte eingestellt . Die ganze Gebirgskette von
der Zugspitze bis zum SäntiS zeigt sich im
Winterkleid . Alle Staufener Berge find seit
gestern ganz herab beschneit ; auch der Schwarz¬
grat trägt auf seinem Gipfel Schnee .

— Pforzheim . Die Straßenbahn von
Brötzingen hierher als Fortsetzung der Schmal¬
spurbahn Ettlingen - Brötzingen , geht jetzt rasch
ihrer Verwirklichung entgegen . Bereits ist
das Gleise durch Brötzingen bis zur west¬
lichen Karlfriedrichstratze hier gelegt .

— Ein Schurkenstreich ist dieser Tage
in Gleisweiler (Pfalz ) verübt worden . Man
fand unter einem Birnbaum zwei Birnen ,
die auögehölt und mit Arsenik angefüllt wa¬
ren . Die Füllung war so geschickt vorge¬
nommen , daß man beim flüchtigen Beschauen
den Birnen nichts ansrhen konnte , da das
abgeschnittene Stück wieder mit Draht künst¬
lich befestigt war . Die Dosts Arsenik war
so stark , daß bei der Verwendung der Birnen
zur Mostbcretlung eine lebensgefährliche Ver¬
giftung selbst größerer Mengen Most ein¬
getreten wäre . Nach den Verübern des
Schurkenstreiches wird eifrig geforscht .

— Zum Heideblerger Unglück. Am

Dienstag ist Fräulein Mina Frey im Aka¬
demischen Krankenhaus als weiteres Opfer
der Eisenbahnkatastrophe am KarlSthor ge¬
storben . Die Zahl der tödlichen Unfälle
steigt damit auf 10 .

— In Kehl schickte der Handelsmann
Abraham Bodenheimer seinen 12jährigen
Sohn mit 1200 auf die Post zur Ein¬
zahlung . Unterwegs nahm ihm ein fremder
Herr die Barschaft ab und ging damit eiligst
davon . Die Gendarmerie wurde sofort von
dem Geschehenen in Kenntnis gesetzt.

Frankfurt , 16 . Okt . Die Franks . Zig .
meldet aus Paris : Wie die Agence HavaS
aus Aden meldet , pachtete Deutschland von
der Türkei die kleine Insel Wroan im roten
Meer für 30 Jahre zur Errichtung einer
Kohlenstation .

— Ein schlafender Weinführer hat bei
Wörth am Rhein Unglück angerichtet . Bahn¬
wärter Moock , der die Schranke an der Di -
strikiSstraße Landau - Maxau zu bedienen hatte ,
stand mit dem Rücken gegen die geschlossene
Schranke und hat augenscheinlich infolge deS
Geräusches deS vvrbeifahrenden Zuges doS
herannahende Welnfuhrwerk überhört ; dies
rannte gegen die Schranke und schleuderte
sie mit dem Wärter gegen den Zug . Moock
fiel so unglücklich auf bas Gleis , daß ihm
die Räder den Kopf vom Rumpf trennten .
Der Besitzer des Weinsuhrwerks , das unbe¬
schädigt blieb , hatte geschlafen .

München , 17 . Okt . Als der Prinz¬
regent in Berchtesgaden einen Spaziergang
machte , fiel das Söhnchen des Hvsbuchhänd ,
UrS Müller vom ersten Stock auf die Straße
herab . Der Prinzregent trug das bewußt¬
lose Kind selbst in das Haus .

Berlin , 17 . Okt . Das Wölfische Bu¬
reau meldet aus Homburg v . d. H . : Der
Reichstag wird am 14 . Nov . einberufen .

Berlin , 17 . Okt . Ein tagelang wütender
Hrrbsisiurm richtete hier diel Schaden an .
Die Leute welche nach den Markthallen
mit Waren fuhren erlitten viel Schaden .
Der Schifssverk - Hr auf der Spree ist einge¬
stellt .

— Eine unerfreuliche Kuvstreise war
der Kapelle des Alexander - Garberegiments
aus Berlin beschieden . Sie hatten schon an
verschiedenen öffentlichen Plätzen im Rhein¬
land gespielt , der Reinertrag war zum Besten
unserer ostastatischen Truppen bestimmt . Als
8000 beisammen waren , verschwand je¬
doch der Konzertmeister plötzlich mit dem
Gelbe . Die Kapelle wurde jedoch vom Re¬
giment telegraphisch heimberusen .

Homburg v d . H . , 17 . Okt . Der Reichs¬
kanzler und preußische Ministerpräsident Fürst
Chlodwig v . Hohenlohe - SchillingSsürst hat
gestern dem Kaiser sein Abschiedsgesuch ein¬
gereicht . Das RückirittSgesuch ist heute vom
Kaiser angenommen worden . Der hochver¬
diente greise Staatsmann hat die Bürde deS
höchsten Amtes im Reiche , das ihm , dem da¬
mals Fünfundstebzigjährigen , am 29 . Oktober
1894 auferlegt wurde , nahezu sechs volle
Jahre getragen . Allseitig « Kundgebungen veö
Vertrauens und der Verehrung begrüßten
den Fürsten , als er , nach fast zehnjähriger
erfolgreicher Verwaltung des Reichstandes
Elsaß - Lothringen an Kaisers Statt , in einem
Alter , da andere sich längst zur Ruhe gesetzt
haben , noch einmal eine ebenso schwierige als
verantwortungsreiche Aufgabe zu lösen über¬
nahm . Und diese Gefühle bleiben dem jetzt

auS dem Amte Scheidenden treu und be¬
gleiten ihn in das Privatleben hinein .

Köln a . Rh . Eine Extra - Ausgabe der
»Köln . Zig . " meldet aus Homburg v . d. H .
vom 17 . Oktober : Der Kaiser vollzog hcu '.e
die Ernennung des SiaatSministers Grafen
von Bülow zum Reichskanzler , preußischen
Ministerpräsidenten und Minister der Aus¬
wärtigen Angelegenheiten .

— Hinrichtung . Am Dienstag morgens
7 Uhr wurden in Metz im Hofe des Unter¬
suchungsgefängnisses durch Scharfrichter Ciller -
Stuttgart mittels Fallbeiles zwei Arbeiter
hingerichtet , welche am 30 . Juni 1899 zwei
alte Damen zu ReichertSberg bei Dieden -
hofen erschlagen und beraubt hatten . DaS
Meyer Schwurgericht hatte am 17 . Mai
beide zum Tode verurteilt .

London . 15 . Okt . Reuter meldet aus
Pretoria : Ein angesehener Burgher hat die
Erlaubnis erhalten , sich in die Oranje -Kolonie
zu begeben , um Dewet aufzusuchen und ihm
vorzustellen , daß eS thöricht sei , den Kampf
fortzusetzen . Schoemann und ein anderer
Burgher haben sich zu demselben Zweck zu
Botha begeben .

London , 15 . Okt . Das Reutersche Bu¬
reau meldet aus Pretoria vom 11 . Oktbr :
Anläßlich der Abreise des Generals Buller
nach England ist ein Armeebefehl erschienen ,
welcher mitteilt , daß Buller das Kommando
über die Streitkräfte in Notal abgegeben
habe , und in dem ihm der Dank deS Feld -
marjchalls Lord Roberts ausgesprochen wird
für die großen Dienste und die Geschicklich¬
keit , mit der er seine Aufgaben erfüllt hat ,
während er unter dem unmittelbaren Kom¬
mando von Lord Roberts gestanden habe .
(Vorher also war er nicht geschicklich genug ?)

London , 16 . Okt . Roberts meldet aus
Pretoria vom 15 . dS . , General Frcnch ging
mit der 1 . und 4 . Kovalleriebrigade von
Machadvdorp gegen Heidelberg vor , um das
bis jetzt noch nicht durchstreifte Gelände auf¬
zuklären . Oberst Mahon , der Kommandeur
der berittenen Jnfantarie , wurde am 13 .
Oktober in ein Gefecht Verwickelt, das erfolg¬
reich war . Die Verluste an Toten und Ver¬
wundeten waren jedoch schwer . Tot sind 3
Offiziere und 8 Mann , verwundet 3 Offi¬
ziere und 25 Mann . General French be¬
setzte gestern Carolina . Die Karabiniere er¬
oberten auf dem Marsch einen Covvoi der
Buren . General Littleton setzt seinen Marsch
von Lydenburg nach Middelburg fort . Ge¬
neral Rundle berichtet , ein britischer Convoi
sei am 11 . ds . auf dem Wege von Stander¬
ton nach Wrede angegriffen worden . Der
Feind sei jedoch zurückgeworfen worden . Seltle
besetzte Bleemhof und machte 50 Gefangene .

Haag , 17 . Okt . Eine Proklamation der
Königin Wilhelmine zeigt ihre Verlobung
mit dem Herzog Heinrich von Mecklenburg -
Schwerin an . ( Herzog Heinrich ist am 19 .
April 1876 geboren und ist zur Zeit Ober¬
leutnant in Potsdam , seine Braut die Königin
Wilhelmine ist am 31 . August 1880 ge¬
boren und somit 4 Jahre jünger als ihr
„ Zukünftiger " .

Wien , 16 . Okt . DaS Fremdenblatt mel¬
det aus Proßnitz : Ein großer Teil der
Haupifassade deS Tschechischen Gymnasiums
stürzte auf die Straße hinad . 7 Personen
wurden gelötet und viele verletzt .

LL ' Hiezu eine Beilage . 'S »
Redaktion , Druck und Verlag »one Brnh . Hosmannin Wildbad .
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